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Lutz Müller, Dresdner Stadtindianer, Wägnerstraße 13 d, 01309 Dresden 

Dinglingerschule, Schule zur Lernförderung 
Herr Roger Hentschel 
Dinglingerstraße 4 
01307 Dresden 

 Ihr Ansprechpartner: 

Lutz Müller 

Telefon: 0179 6696843 

Fax: 0351 3179560 

E-Mail: info@dresdner-stadtindianer.de 

 

Öffnungszeiten: 

täglich 8-20 Uhr 

 

5. Dezember 2018 

 
Angebot 3.-6. Klasse – Kripo-Projekt 

 
1. Tag – Gruppen-Findung 
 
Zeit Treff Inhalt 
7.45 - 8.30 Schule zu Fuß zum Großen Garten –  

 
Dauer: 0;30 h 
Kosten: 0 
 

7.45 - 9.00 
optional! 

Nächste 
Strb.-Hst.  

Stadtrundfahrt mit der Kinderstraßenbahn Lottchen nach Großer 
Garten  
 
Dauer: 1;15 h,  
Mindestpreis 50,00 € 
Einzelpreis: 2,50 € 
Teilnehmerzahl: bis 38, inkl. Betreuer, Doppelfahrten möglich 
Bestellung: Tel. 0351 4884658 bei Matthias Stresow 
 

8:30 - 11.30 
oder 
9.00 - 12.00 

Centauren-
Gruppe im 
GG 

Verbrecherjagd  Die Kinder suchen in kleinen Gruppen an 20 
Tatorten nach Beweisen, um eine Bande von Spielzeug-Dieben 
festzunehmen. Dabei entwickeln sie eigene Geschichten, um ihre 
Zufallsfunde und -begegnungen mit den polizeibekannten Fakten zu 
kombinieren und nehmen schließlich einen leibhaftigen Täter fest. 
 
Pädagogen-Meinungen zum Spiel finden Sie hier. 
 
Dauer: 3 h    
Mindestpreis: 150,00 € 
Einzelpreis: 7,50 € 
Gruppengröße: 4-6 Kinder 
Gruppenzahl: bis 8 
Personal: 1 erw. Betreuer pro Gruppe 
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2. Tag – Projektphase 
Zeit Ort Inhalt 
7.45 - 11.30 Schule 

Elbwiesen 
(Turnhalle, 
bedingt 
und nur 
Einzel-
Drachen) 

Leider laufen noch 3 Banden-Mitglieder frei herum. Deshalb 
überlegen sich die Kinder, die Diebe mit einem spektakulären 
Spielzeug anzulocken und bauen eine … 
 
Drachenkette Regenbogen: Die Kinder bauen jedes für sich, in 5er 
Teams oder arbeitsteilig alle gemeinsam ein oder zwei einfache, 
klassische Drachen für jeden aus verschiedenfarbigen Müllsäcken 
und Bambus und probieren diese Drachen aus.  
 
Vorbereitung + Werkzeug: hier 
Material + Schnüre: vom Veranstalter  
Gruppengröße: 5 Kinder 
Gruppenzahl: max. 5 
Betreuer: 1 Erwachsener pro Gruppe 
Kosten (inkl. Material und Schnüre): 250,00 € 
 
Pädagogen-Meinung. 

 
 
3. Tag – Projekt-Abschluss + Präsentation  
Zeit Ort Inhalt 
7.45 - 11.30 Schule 

Elbwiesen 
(Turnhalle, 
bedingt 
und nur 
Einzel-
Drachen) 

Je nach Arbeitsstand vom Vortag 
- Weiterbau der Einzel-Drachen  
- Testflüge Einzel-Drachen  
- Wettbewerbe Einzel-Drachen  
- Montage kleiner Team-Ketten 
- Wettbewerbe Team-Ketten 
- Höhepunkt: Montage der Gemeinschaftskette aus allen 

Drachen und Flug als „Regenbogen“ oder „Himmelsleiter“ 
 
Abschluss-Präsentation: Schaufliegen mit Einzel-, Team- und 
Gemeinschafts-Drachen.  
 
Alle Ketten lassen sich leicht demontieren, so dass jedes Kind seinen 
Drachen mit Nachhause nehmen kann. Sie können aber auch 
zusammenbleiben, z.B. als Schul-Drache für das nächste 
Johannstädter Drachenfest. 
 
Alle Bedingungen wie für den 2. Tag.  
 
Für die Test-, Wettbewerbs- und Präsentations-Phase ist keine Hilfe 
von Erwachsenen für die einzelnen Gruppen mehr nötig. Sie müssen 
nur noch die Aufsicht absichern.  
 
Oder sie spielen mit, verhalten sich verdächtig und lassen sich als 
Rest-Bande auch noch verhaften. 

 


